
Ichenhausen, 19.10.2020

Konzept Abteilung Handball für Trainings- und Spielbetrieb während der
Corona-Pandemie

Das Konzept wird in den Bereich Zuschauer und Spieler unterteilt:

Spieler:

• Betreten / Verlassen der Halle per Mund-Nasenschutz

• Auf das Duschen nach dem Sport wird verzichtet

• Es wird nur eine Toilette benützt / geöffnet, bei dieser Nutzung muss ein Mund-Nasenschutz 

getragen werden. Nach dem Toilettengang müssen die Hände desinfiziert werden

• Das Training findet nicht mehr komplett Kontaktlos statt auf den Mindestabstand bei den 

anderen Übungen wird geachtet. 

• Alle benötigten Sportgeräte (Bälle, Hütchen,...) werden vor und nach dem Training desinfiziert 

(dies wird vom jeweiligen Trainer vorgenommen)

• Alle Personen müssen ihre Hände vor und nach dem Training desinfizieren. Hierzu wird - 

Desinfektionsmittel am Eingangs- / Ausgangsbereich bereitgestellt.

• Alle Personen die am Training teilnehmen müssen sich mit Name und Telefonnummer in eine 

Liste eintragen (die Listen werden von der Abteilung eingesammelt und verwahrt)

• Am Eingangsbereich wird eine Hinweistafel mit den wichtigsten Regeln und Ausschlussgründen 

(z. B. Krankheit, Quarantäne,...) angebracht. 

• Eine Trainingseinheit endet nach maximal 90 Minuten Trainingszeit

• Erstunterweisung der Spieler über die Hygienemaßnahmen mit anschließender Unterschrift

• Keine Zuschauer beim Training (Eltern, Freunde ect..), Funktionäre sind erlaubt mit Mund-

Naseschutz. Eltern müssen ihre Kinder zum Sportler-Eingang der Halle bringen. Von dort werden 

sie von den jeweiligen Trainern abgeholt.

• Für eine ausreichende Belüftung nach und vor dem Training sorgt der Hausmeister bzw. eine 

Lüftungsanlage

• Die Corona-Regeln des BHV werden beachtet und eingehalten



Zuschauer:

(Aufgrund der erhöhten Fallzahlen, werden aktuell keine Zuschauer zugelassen)

• Ab dem Betreten der Halle gilt eine Pflicht einen Mund-Nasenschutz zu tragen (Ausnahme 

Vorzeigern eines ärztlichen Attests). Dieser Mundschutz darf nur an dem zugewiesenen Sitzplatz 

abgenommen werden. Dies gilt nur während das Spiel läuft. Vor und Nach dem Spiel sowie in der 

Halbzeitpause muss der Mundschutz getragen werden.

• Es müssen zusätzlich die Hände desinfiziert werden. Hierzu steht im Bereich der Kasse ein 

Desinfektionsspender bereit. In den Toiletten sind weitere Gelegenheiten zum Hände waschen 

(Seife und Tücher) vorhanden.

• Es sind maximal 66 Zuschauer erlaubt. Diese sitzen mit ausreichend Abstand auf markierten 

(nummerierten ) Plätzen der Tribüne. Hierzu werden alle drei Tribünen genutzt, es dürfen nur die 

oberste,  die 2. Reihe von unten und bereitgestellte Langbänke belegt werden.

• Jeder Zuschauer muss einen Handzettel mit Namen, Telefonnummer und Adresse ausfüllen, auf 

diesem Zettel wird die Platznummer eingetragen. Die Handzettel bleiben vier Wochen bei der 

Abteilung Handball in Verwahrung.

Die Eintrittskarte wird mit der jeweiligen Platznummer gekennzeichnet, somit weiß jeder welcher 

Platz für ihn vorgesehen ist. Die Platznummern sind verbindlich. Die einzige Ausnahme bilden 

Familien aus einem Hausstand, diese können sich natürlich enger zusammensetzen. 

• Der Verkauf von Speisen und Getränken erfolgt in einer Art "Einbahnstraße" mit Mund-

Nasenschutz. Im Foyer ist ein Aufenthalt zum Essen, Trinken und Zuschauen nicht gestattet. Die 

Getränke und die Speisen dürfen nur auf dem Sitzplatz in der Halle oder im Freien vor der Halle 

verzehrt werden. Es werden auch alkoholische Getränke (Bier / Sekt) verkauft. 

• Auf der Damentoilette sind maximal 4 Personen gleichzeitig gestattet. Auf der Herrentoilette 

maximal 6 Personen. An den jeweiligen Türen werden hierfür Hinweisschilder angebracht. 

• Auf der Treppe vom Foyer in die Halle werden Pfeile mit der jeweiligen Laufrichtung 

angebracht. Somit soll eine direkte Berührung auf der Treppe bestmöglich vermieden werden. 

• In der Halle und im Foyer gibt es insgesamt mindestens 5 Ordner. Diese werden ausreichend 

gekennzeichnet (z. B. Leuchtweste). 

• Im Eingangsbereich und an den Toiletten werden Hinweisschilder für die Maskenpflicht 

angebracht.

• Zuschauer die coronatypische Krankheitssymptome aufweisen dürfen die Halle nicht betreten. 
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